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Angelegenheiten
Az.:

Betreff:

Vorschlag für die Wahl des Beirats der Justizvollzugsanstalt

Gremienweg:
26.06.2025 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt
 verwiesen  vertagt  geändert

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen

 
Beschlussentwurf:
 
Der Stadtrat schlägt im Wege offener Abstimmung der Justizvollzugsanstalt Koblenz für die
Berufung in den hiesigen Anstaltsbeirat durch das Ministerium der Justiz folgende Persönlichkeiten

vor:
 
 
1.1. Rm Peter Balmes (CDU)
 
1.2. Rm Marius Jakob (CDU)
 
1.3. Regina Walter (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

 
Alternativvorschlag: Michael Kock (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

 
1.4. Rm Toni Bündgen (SPD)

 
1.5. Rm Isabelle Cofflet-Miller (AfD)
 
1.6. Christiane Wefelscheid (FW)
 
1.7. Rm Florian Niedt (Die LINKE-PARTEI)
 
 
Begründung:

 
Die Amtszeit des derzeitigen Beirats der Justizvollzugsanstalt endet mit Ablauf des Monates Oktober
2025. Die Justizvollzugsanstalt hat gebeten, durch den Stadtrat 14 geeignete Persönlichkeiten

(doppelte Anzahl der letztendlich zu wählenden Mitglieder) zu benennen, die dem Ministerium der
Justiz für eine neue Amtszeit zur Ernennung vorgeschlagen werden sollen.

 
 
Nach § 40 Abs. 5, 2. Halbsatz GemO sind Wahlen grundsätzlich in öffentlicher Sitzung im Wege
geheimer Abstimmung mit Stimmzettel durchzuführen. Der Stadtrat kann jedoch abweichend von
dem vorgenannten Grundsatz der geheimen Abstimmung mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen
gültigen Stimmen beschließen, dass eine offene Abstimmung erfolgt. 

 




